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5« $«*#»..tfetmng («SBciftetMatt"} 3h. 5

JnfpeEtor bet gortbilbungSfdjulen beS Rontons 3örid& ;

sum SJucggalter smelter Klaffe bet btefer Abteilung ift
geroäglt morben: SRobert Ißegr, oon äBißiSau, bisset
Äanjlift.

Uerscbiedcnes.
Kauft ©^wetjerloljl — SRefolntton bet gotff»

birettoren-ßonferens. ®te Äonferenj ber fcgmeisertfcgen
gorgbirettoren oom 13. unb 14. April In Solo t g um
nagm In SJejng auf bte Sage beS fdgroelsertfdgen
matEteS eine Stefolution an, tn meldet oerfcglebene
SBünfcge ganbelSpolitifcger Statut an ben 93unbeScat ge«

rietet unb bie ©rmartung auSgefprocgen mürbe, bag bte
SBunbeSbetrtebe igre ©tnEaufSbiSpogtionen In Sutunft In
oermegrtem SJlage ber noirtfd&aftltc^cn Sage anpaffen
unb igre 93ebarfSbedung auSfdglteglidg in fcgmeise«
rifcgem fjols oornebmen mögen.

ßSgernftciuhrucg St 9tegen5öerg. Im 24. April
fanb tn gücicb bte 57. ©eneraloetfammlung blefeS be«

Eannten ©teinbrucgUnternehmens ftatt. ®er ©efcgöftS'
bertcgt Eongattert, bag bet 9taturgetngaueretbetrteb immer
noch }u mentg auSgenügt metben tonnte, trog bet guten
Qualität unb ber ©cgöngett beS SötaterialS. ®te 58e«

fdgäftigung im Runftfteinbetrteb mar gut, bodg Ittt ber
©rtrag unter ben gebrfidten ^retfen. ©roge Ütacgfrage
gerrfdfjte befonbetS nacg ©tetnbettgelnen, inbem ba§ 3)ta«
terial gdg ganj befonbetS günftig unb lognfparenb oer«
arbeiten lägt; audi) ber gelbe ©artenlieS unb 3ierftelne
fit ©artenbau metben otel oerlangt.

„ »augolsötltatoren * in SRuglanb. ®te ©oœjet«
union bemüht geh mit aller SRacgt, auf bern 9Belt=$au=
holjmarït eine oorhetrfdhenbe Stellung p erobern. ®er
Stat für Arbeit unb 23erteibigung hat geben „Rteugols-
biEtatoren" ernannt, bte bie ißrobuEtion fibermatgen unb
aSorfd^riften jut SBefcgleuntgung ber fjerfteßung oon
SBaugols ausarbeiten foßen. ®ie neuen DrganifationS»
magnahmen gnb aueg baburch su ertlären, bag bas

Rapier In SRuglanb augerorbentlidh Enapp geroorben
ig unb man bamit redhnet, bureg gärEere ©rjeugung oon
SBaugoIsabfafl aueg bieißapierprobuEtion geigern su Eönnen.

Literatur*
®er Stgmeiser Sanlatalog 1931 ig erfdhtenen unb

Eann tn Sfiticg, Stämigrage 5, besogen metben.

Unetmä" fegte äJlitersteger pfufegen uns niegt nur
auf ber ©age in baS roohl überlegte 2BetE ber ©rjle»
gung; ge geden, mte bte 33ogrmütmer im £oIse, fogar
im innetgen Rem ber gefunben gamilie. SB te btefe

görenben ©ingüge übermunben ober botg etngebämmt
metben Eönnen, legt etne gegaltooße, für aße ©Itern be«

gersigenS mette Abganblung bar im foeben erfdhtenen en

April §eft ber ©Itern-Setlfdgrift für Pflege unb
©rstegung beSRinbeS. Aufftgiugteieg gnb aueg bie

Ausführungen etner Rlnberärstln über bie fiberempffnb«

Glasschleifmaschinen

Steinbearbeitungsmaschinen
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licgEeitSerEranEungeu mit befonberer Serüdgcgtigung beS

Einblitgen ©Egerns. 3tidgt ogne ®umor lieg gdg bas
Kapitel über Klnberpgege unb > ©rstegung in (Spanien,
ba§ befonberS Klnberpgegertnnen unb ©rstegerlnnen in«

teregieren bürfte. Aueg bie fongigen praEtifdgen SBinfe
unb StatfdglSge, ber ©preegfaal, bte Spiel« unb Seftgäf«
tigungSede, bie „^anbarbeiten" bringen mie immer otel
nügltcgeS unb fdgöneS. tßrobenummern ber fegt empfeg«
lenSmerten 3cttfe^rift gnb unoerbtnblidg oon jeber Söudg«

ganblung ober oom Art. Jnfiitut Dreß güglt tn SüridE)

ergältlicg.
Sora ßanfigreUger jura ®iteItor ober „35on Snçus

bis aRontesuma". ®tefe magre unb interegante ©efdgidgte
bringt ba§ foeben erfegienene Aprilgeft (1. Stummer bei
neuen Jahrganges) ber Jugenb Qettfcgrift „®er ©pag".
©benfo gnb eine ganse Ansagl neue unb Eurpeilige Spiele
für Klnber befdgrteben. 3tebg einem gerigenen tßreiS«
auSfdgretben entgält bai £eft audg raieber etne reidge

AuSmagl an neuen Sagelarbeiten, gum Seifpiel ba§

oerblügenb etnfadge fpetgeßen oon: AutoS aus Qünb«
hoisfdgacgteln, ®ampfer auS ®attelfdgadgteln, ©ifenbagn«
Süge aus ©tretdggoljfdgadgteln, ja unb fogar einer 2Banb<

ugr für baS tßuppengauS. ®lefe für Klnber fo anregenbe
unb untergaltenbe Jugenb'Jêitfdgrift Eoget jährlich nur
gr. 4.80 ober galbjägtlicg gr. 2.50. Kogenlofe tßrobe«
gefte gnb tn aßen 33udgganblungen ober bireEt oom
Art. Jngitut Dreß gügtt, gtiebgeimgrage 3, Jüridg,
ergältlicg.

®e§ ttngelrSnte» KSnigS oon ©gicago — AI ©a«

poneS — SebtttSlauf beginnt in ber neuegen Stummes
ber „8ürcger Jflugrierten" oom 24. April. ®ag bie

„ßütdger jßugrterte" als einsige beutfegfpraegige 3«it'
jegrift baS überfcgungS« unb AerögentlidgungSrecgt btefer
oom amerifanifdgen Jotsrnaligen greb ißaSleg gefdgrie«
benen 33iograpgte ermorben gat, ig etn erneutes gelegen
igreS ©trebens nadg Originalität unb aEtueßer ^Reportage.

Jn autgentifeger überfegung mirb baS fag märdgengaft
anmutenbe Seben blefeS ®anbiten!öntgi ctejeigt, ber etn

©tüd SJlittelalter tn unfere übernationaligerte 8^1 gl"'
überbrtngt unb geute befonberS im SRittelpunEt beS aß«

gemeinen JntereffeS gegt, meil igm unb feinen 33anben

oon ©erma! — bern neugeroäglten ©gteagoer Sürger«
metger — ber Untergang gefegrooren mürbe. — 3« einem
In baS gletcge ©ebiet faßenben ®gema: „©in Jaflij«
Jrrtum? ®oEumente s« einem auffegenerregenben ©e«

rtegtsfaß", merben interegante ©cgriftproben tn auSge«

setd&neter SBetfe reprobustert mit ©utaegten bebeutenber

©eridgtSgrapgologen. — Jn ^anbelsEretfen mirb bie

Stummer ciel AnElang gnben, ba ge auf bret Seiten
bte ©ntroidlung ber Eaufmännifdgen Angegeßten«tßolitiE
in 3Bort unb töilb s«ï ©eltung Eommen lägt. — „2Ber
gat ben Slid, aus 8 grauenbilbnigen bte 4 ©dgroetserinnen
gerauSsugnben" ®aS ig ein gans origtneßeS grüglingS«
IßretSauSfcgretben ber „3ü«cger Jflugrterten". — Auger
etnem fpannenben neuen IRoman oon Alfreb grande:
„2Bel£ iig ®idg liebe, mug tdg lügen", bringt bie Kummer
nocg AEtualitäten (u. a. ©ecgfeläuten, ©igetligeiri, SRe«

publiE ©panten, ©rimfelfagrt), fomie bie übltegen Kinber«,
©egadg« unb Stätfelfeiten. — ®ie im SBerlag oon ©onsett
& |>uber, 3ûït<g- erfegetnenbe „Sürcger JBugrterte" Eoget

im a3terteljagreSabonnement nur gr. 3 30.

Ku$ der Praxis — für die Praxis.
frage».

NB. œetfaufô», Snnfch» «nb Sîtbeitôgtfmhe »erbe»
unter biefer SRubrt! nicht onfgenontneen ; berartige Stnseige»
gehören in ben Snferntenteil be§ Statteä. — S)ett gragen,
»el«he „unters ©giffre" erfegeinen foßen, »olle man 50 ®W.
tn SRarfen (für gufenbung ber Offerten) unb wenn bie grag«

8« Mast». schwetz. („MetsterölM^ Nr. S

Inspektor der Fortbildungsschule« des Kantons Zürich;
zum Buchhalter zweiter Klasse bei dieser Abteilung ist
gewählt worden: Robert Peyr, von Willisau, bisher
Kanzlist.

llmchteàîî.
Kauft Schweizerholz! — Resolution der Forst-

direltoreN'Kousereuz. Die Konferenz der schweizerischen
Forstdirektoren vom 13. und 14. April in Solothurn
nahm in Bezug auf die Lage des schweizerischen Holz-
Marktes eine Resolution an. in welcher verschiedene
Wünsche handelspolitischer Natur an den Bundesrat ge-
richtet und die Erwartung ausgesprochen wurde, daß die
Bundesbetrtebe ihre Einkaufsdisposttionen in Zukunft in
vermehrtem Maße der wirtschaftlichen Lage anpassen
und ihre Bedarfsdeckung ausschließlich in schweize-
rischem Holz vornehmen mögen.

Lagerustetubruch A -G.. RegeuSberg. Am 24. April
fand in Zürich die 57. Generalversammlung dieses be-

kannten Steinbruchunternehmens statt. Der Geschäfts-
bericht konstatiert, daß der Natursteinhauereibetrieb immer
noch zu wenig ausgenützt werden konnte, trotz der guten
Qualität und der Schönheit des Materials. Die Be-
fchäftigung im Kunststeinbetrieb war gut, doch litt der
Ertrag unter den gedrückten Preisen. Große Nachfrage
herrschte besonders nach Steinbettsteinen, indem das Ma-
terial sich ganz besonders günstig und lohnsparend ver-
arbeiten läßt; auch der gelbe Gartenkies und Ziersteine
für Gartenbau werden viel verlangt.

„ Bauholzbiktatoreu " w Rußland. Die Sowjet-
union bemüht sich mit aller Macht, auf dem Welt-Bau-
Holzmarkt eine vorherrschende Stellung zu erobern. Der
Rat für Arbeit und Verteidigung hat sieben «Bauholz-
diktatoren" ernannt, die die Produktion überwachen und
Vorschriften zur Beschleunigung der Herstellung von
Bauholz ausarbeiten sollen. Die neuen Organisations-
maßnahmen sind auch dadurch zu erklären, daß das

Papier in Rußland außerordentlich knapp geworden
ist und man damit rechnet, durch stärkere Erzeugung von
Bauholzabfall auch diePapierproduktion steigern zu können.

Literatur.
Der Schweizer vankatalog 1931 ist erschienen und

kann in Zürich, Rämistraße 5, bezogen werden.

Unerwünschte Miterzieher pfuschen uns nicht nur
auf der Gasse in das wohl überlegte Werk der Erzte-
hung; sie stecken, wie die Bohrwürmer im Holze, sogar
im innersten Kern der gesunden Familie. Wie diese

störenden Einflüsse überwunden oder doch eingedämmt
werden können, legt eine gehaltvolle, für alle Eltern be-

herzigenswerte Abhandlung dar im soeben erschienenen

April Heft der Eltern-Zeitschrift für Pflege und
Erziehung des Kindes. Aufschlußreich sind auch die

Ausführungen einer Kinderärztin über die überewpfiud-

KImelàismàiW
8tàbsàiwg8limàiW
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lichkeitserkrankungen mit besonderer Berücksichtigung des

kindlichen Ekzems. Nicht ohne Humor liest sich das
Kapitel über Kinderpflege und -Erziehung in Spanien,
das besonders Ktnderpflegerinnen und Erzieherinnen in-
teressteren dürfte. Auch die sonstigen praktischen Winke
und Ratschläge, der Sprechsaal, die Spiel- und Beschäf-
tigungsecke, die „Handarbeiten" bringen wie immer viel
nützliches und schönes. Probenummern der sehr empfeh-
lenswerten Zettschrift sind unverbindlich von jeder Buch-
Handlung oder vom Art. Institut Orell Füßli in Zürich
erhältlich.

Vom Landstreicher zum Direktor oder «Von Luxus
bis Montezuma". Diese wahre und interessante Geschichte

bringt das soeben erschienene Aprilheft (1. Nummer des

neuen Jahrganges) der Jugend Zeitschrift „Der Spatz".
Ebenso sind eine ganze Anzahl neue und kurzweilige Spiele
für Kinder beschrieben. Nebst einem gerissenen Preis-
ausschreiben enthält das Heft auch wieder eine reiche

Auswahl an neuen Bastelarbeiten. Zum Beispiel das
verblüffend einfache Herstellen von: Autos aus Zünd-
holzschachteln, Dampfer aus Dattelschachteln. Eisenbahn-
züge aus Stretchholzschachteln, ja und sogar einer Wand-
uhr für das Puppenhaus. Diese für Kinder so anregende
und unterhaltende Jugend-Zeitschrift kostet jährlich nur
Fr. 4.89 oder halbjährlich Fr. 2.59. Kostenlose Probe-
hefte sind in allen Buchhandlungen oder direkt vom
Art. Institut Orell Füßli, Friedheimstraße 3. Zürich,
erhältlich.

Des ungekrönte» Königs von Chicago — Al Ca-
pones — LedenSlauf beginnt in der neuesten Nummer
der „Zürcher Illustrierten" vom 24. April. Daß die

„Zürcher Illustrierte" als einzige deutschsprachige Zeit-
schrist das übersetzungs- und Veröffentlichungsrecht dieser
vom amerikanischen Journalisten Fred Pasley geschrie-
benen Biographie erworben hat, ist ein erneutes Zeichen
ihres Strebens nach Originalität und aktueller Reportage.
In authentischer Übersetzung wird das fast märchenhaft
anmutende Leben dieses Banditenköntgs gezeigt, der ein

Siück Mittelalter in unsere übernationalisierte Zeit hin-
überbringt und heute besonders im Mittelpunkt des all-
gemeinen Interesses steht, weil ihm und seinen Banden
von Cermak — dem neugewählten Chicagoer Bürger-
meister — der Untergang geschworen wurde. — Zu einem
in das gleiche Gebiet fallenden Thema: „Ein Justiz-
Irrtum? Dokumente zu einem aufsehenerregenden Ge-

richtsfall", werden interessante Schriftproben in ausge-
zeichneter Weise reproduziert mit Gutachten bedeutender

Gerichtsgraphologen. — In Handelskreisen wird die

Nummer viel Anklang finden, da sie auf drei Seiten
die Entwicklung der kaufmännischen Angestellten-Politik
in Wort und Bild zur Geltung kommen läßt. — „Wer
hat den Blick, aus 8 Frauenbildntssen die 4 Schweizerinnen
herauszufinden" Das ist ein ganz originelles Frühlings-
Preisausschreiben der „Zürcher Illustrierten". — Außer
einem spannenden neuen Roman von Alfred Francke:
„Weil ich Dich liebe, muß ich lügen", bringt die Nummer
noch Aktualitäten (u. a. Sechseläuten, Gigerliheiri, Re-

publik Spanien. Grimselfahrt), sowie die üblichen Kinder-,
Schach- und Rätselseiten. — Die im Verlag von Conzett
à Huber, Zürich, erscheinende „Zürcher Illustrierte" kostet

im Vierteljahresabonnement nur Fr. 3 39.

Kiiî à Praxis — M aie Praxis.
xrsge«.

I4ö. Verkaufs-, Tausch- »ud ArveitSgefuche «erde»
unter dieser Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehöre» in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man S0 CtS.
in Marke« (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
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mit mbïeîfe beS grageftetlerg erfebeinen fott, SO ®td. beilegen,

äßenn ïeine Ulatïen mitgefri&tdt ftnerbeu» î«n« bie grage
ttidjt aufgenommen Werben.

168 SBer batte abzugeben 1 5Jtoî)tr non 4.50 5 m Sänge,
goJoO cm ®uX 3 mm fiatf, nabttoS ober genietet neu

ober gebrauch? Offerten an granz Dbermatt'ë ©öbne, ®obet=

werf, © ^9 bat abzugeben neu ober gebraust, aber gut er»

balten 1 automate 9tunbftab=5DlafcS)ine, mtt melier fomfcbe

©tiete gebreßt merben tonnen? Offerten an ®ßeo. ©bnften,

©tan§-ObCTbor^
^ Zugeben mietmeife für ca. 4—5 SOlonate

5 t Saftroagen, 3»@eitenfipper, ©oßttuftfammerreifen? Offerten

an „Simon", gurjeit ©aftßaug „SRütli", Sanbquart.
171 3ßer bat abzugeben jugef^nrttene Utmenßotzftotie,

23 cm tang, 16X16 cm, unb SKebtbaumflöfce, 25 cm tang, 13 cm
SJlinbeftburcbmeffer Offerten an @. ©get, ®red)§teret, ©tffacß.

178. 20er liefert ober fabriziert 5)Jtabaga§tar=2emen, roelc|eê

in ber ©djubinbuftrie «erroenbung finbet? Offerten unter CS^rffre

172 an bie ©ppeb. •=>

173 sOüer bat abzugeben neu ober gebraucht 1 gtanctg»
turbine für girfa 60 HP bei 40 m ©efätt; SBafferleitunsJröbten
200—300 m, 30—40 cm Sicßtroette? Offerten unter ©ßtffre 173

an
Sîetten=Stennnafd}inen Offerten an §.

©cßmatz, «augefcßäft, ©ffingen (Tiargau)
175a. SBer batte 1 neuen ober gebrausten 3 PS ©teftro«

motor abzugeben, fomie ©Satter unb labet, neu ober gebraust?
b. SBer bätte 1 gut erhaltene, teidjtere «anbfäge, ïombiniert mit
Seßtapparat, abzugeben? Offerten an 3. SS., poftlagernb, «aar

^"®176a. SBer bätte gebraudjte S£ranSmiffion§mette, ca. 2.50

ober 4.30 m tang, 50 mm ®urcßmeffer, fomie 1 ©teßtager abzu*

geben? te. SBie fann eine ®ran§miffion geteilt werben, baß nur
ber eine Seil täuft unb ber anbete nid)t? c. SBer fennt Hupp»

tungen, bie burcb einen furzen fjanbgriff geöffnet unb gefcßtoffen
werben fönnen, um einen Seit ber SEtangmtffion au§zufchatten

Offerten an 3. 3S. SSarf, «augefcßäft, Stirnen? (©raubünben).
177. SBer liefert ein Ia «robuft zum ©treiben ber ©tirn»

feiten oon gartßotzbretter at§ @cßut3 gegen SBitib» unb Sonnen«

riffe? Offerten unter ©ßiffte 177 an bie ©jpeb.
178. SBer bätte 1 SBatzengetriebe für ©infatjgatter, obne

©(Gattung, 70 cm ®urcßlaß, abzugeben? Offerten an «. fileigt,
©ägerei, ©outce («ettier 3"*a).

Antworte*.
Stuf grage 150. Steinbrecher unb SSobötmotor erhalten ©ie

oon SSobert ©otbfdimibt, güridß, ©cbutßaugftraße 55.

Stuf grage 150. ®ie gitma @. «ernßeim=«ögeli, «au»
mafdjinen in «ern, liefert ©teinbredjer unb SHobötmotoren.
baufen, liefert «anbfägen in alten ©rößen.

Stuf grage 156. SSoübabnmateriatien bezieben ©ie bei bem

«aumafd)inengefd)äft @. «ernßeirwSSögeti, «ern.
Stuf grage 156. SRottbabngeteife, SBeidjen unb ®rebfd)eiben

exbatten Sie oon SSobert ©otbfdjmibt, güticß, ©dbulßaugjtr. 55.

Stuf grage 159a. SBenben ©ie fid) an bie ©peziatfirma
1. SRudftubI»8oeffler, 3"flv Sfolierungen, Obermintertbur.

Stuf grage 159a. ©in ficßeteg SSittet, nid)! oerpu&te, fon»
bem außen nur gefugte «acffteinfaffaben zu ifolieren, barait fie
bauernb trocfen bleiben, ift unfer @cßtagTöetterfeiten»3lnfhtä) „Sir»
bagit". ®iefer wafferbeüe 3fotieranftridj macht porßfe ©iebet
unb ©djtagroetterfeiten oottfommen roafferbid)t, oorauSgefebt, baß
eg ficb nidjt um ©tunbtoaffer ober ©rbfencßtigfeit ßanbett. b. gur
SEtodenlegung ber inneren SSauerftäcben fommt ber SSörtetzufaß
,,«iber" unb zroar in biefem gälte «ibet „F" in grage. «iber „F"
mitb ein fad) bem Stnmengeroaffer in bem in ber ©ebtaudjganroei.
fung angegebenen 9ftifd)unggoerbältnig beigefügt unb ift bann
fein ®utd)btingen oon geudjtigfeit meßt zu befürchten. Stuf einen
foldjen «iberöfSuß fann oßne meitereg tapeziert ober geßricßen
to erben. Stäßere Offerten erhalten ©ie burcb bie girma SJiartin
letter & Sie., SBattifetten.

©u^mifflon^-^lngeigef«
Sctewfeixep. BiindcefMilwasi Ks-els i. SBauasbeiten

für baö ®ienftgebäitbc mit ©pcifeanftalt int neuen @iiter=
1)a£)nt)cf SBciermannöbauS in ©erst, gimmet-, ©pcugter»,
®arf)bcrtcr- unb äußere ©cbreinerarbettcn, Sieferuttg Post
^olsrotlabcn. sptäne jc. ab 4. SOSai bei ber ©eftion §o(bba«
ber Slbteitung für «aßnbau ber ©eneratbireftion in «ein, S8u=

reau 181, 3. ©tocf be§ ®ienfigebäubeg, Sttittelftraße 43. Sßluuab«
gäbe gegen «eza!)tung oon gt. 4 für bie äußeren Sdjreinerarbeiten
unb gr. 2 für bie gimmers, ©pengter» unb $acbbecferarbeiten
(feine SRüderftattung). Stngebote mit Stuffdjrift „SBeiermanngbaug,
®ienftgebäube mit ©peifeanßatt, gimmer-- tc. Strbeiten" big 18. Sttai

an bie Sreigbireftion I in Saufanne. Öffnung ber Stngebote am
20. SBÎai um 11 Upr 45 im «erroattungggebäube I ber Sretg=
birefüon ©««in Saufanne.

Chemins 6e fer fédéraux, I«'arrondissement.
4e et 5e lot de construction du nouveau bâtiment aux
voyageurs de Genève-Cornavin. 1" Installations sani-
taires pour l'eau et le gaz; 2° carrelages et revêtements ;
3° vitrerie et toiture vitrée sans mastic. Plans, etc. au
bureau de l'architecte J. Flegenheimer, 9, Cour St-Pierre, à
Genève. Renseignements complémentaires au bureau de
construction de la gare, rue de Lausanne N" 11, à Genève.
Remise des plans pour les travaux sous chiffre 1° contre
versement d'un dépôt de fr. 5.—. Remise des plans pour
les travaux sous chiffres 2° et 3°, sur demande, contre paye-
ment du prix de revient. Offres avec la mention «B. V.
Genève-Cornavin, installations sanitaires, etc.» à la Direc-
tion du 1er arrond., à Lausanne, pour le 16 mai. Ouverture
des soumissions le 18 mai, à 10 h. 30, au bâtiment d'ad-
ministration I, à Lausanne.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Ii. ©taferatbeiten
fût 5 @tnf«mitten!)aufet, baô 3)ieuftgc6äube unb ein 3R«.
gaghtgebäube; bie faititäeen ««lagen für* bie ©tnfamitten«
Wobnljänfet unb bad Sienftgebänbe bed. Untetluerfed in
DJtuttenj. «lätte «. im §od)baubureau ber «auabteitung im «er=
maltuttgggebäube ber © « « tn Sutern (gimmer 85), fomie bei ber
«auteitung in «afel, ®ienftgebäube Oft. «läne tc. gegen «ezab-
lung pott 3 gr. für bie ©Iaferarbeiten unb 2 gr. für bie fani=
täten Ttnlagen. (Seine Stücferftattung). ätngebote mit Stuffcßrift
„Untermerf OJiuttenj, Dfferte für Arbeiten" big 4. Élai
an bie «auabteitung be§ Steifeë II in Sujern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. infltitb bet
eifernen (Stagnierte OJiafte unb Querträger) für bie (Sleftri-
fitation bet Sinie ®eldbetg—©afet (Üiitrfifclb). ©runb»
tagen beim «uteau für eleftrtftibe Ttnlagen ber «auabteitung bed
Sreifeg II ber ©«« in Sujern, «erroattungigebäube (gimmer 92).
Stngebote mit ber Ttuffdjrtft „ätnfttid;ar6eiten ®etgberg—«afel"
big 2. SJlat an bie Sfreigbireftion II in Sujern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis Iii. DTeuattfiridf
«nb «nfiticbernenetnng eifetnet «rüden im ©efamtgeroidjt
oon runb 3600 t. Sßtäne tc. bei ber «auabteitung, ©eftion für
«rücfenbau, «ureau Sir. 453, 4. ©tocf bei «ermaltungggebäubeg,
Safernenftraße 97, in gürid). Stngebote mit Stuffdjrift „«rüden»
anftricb" big 2. 3J!ai an bie «auabteitung beg fireifeg III in güricß.

Schweizer. BandetbshoMp Kreis Hl. gaffabett«
renoPation bed atteit «atjnfjofgebänbed in ©t. ©alten,
gormutare auf bem «ureau beg «aßningemeurg, gimmer Sir. 7.,
©ingabetermin : 9. SJÏai.

ZUrich. ©emeinnüßige «angenoffettfißaft SSttebing»
ßof, gütitib. 24 aWeljtfamitienljäufet an bet ©uggadK
«urfjeggo Sangadet« nnb Spiijadetftraße in gitrid) 6.
©tafer», ©djreiner», ©rfjloffet», fölatet« unb tapezieret»
arbeiten, fJlottabeu» unb «efebtägettefernng, ©arageniote.

iEIHZEHn-MHSGIIIIEI
lÄtllf

W. Woiï, Ingenieur ;; sorii. Wolf S Weiss ZürlcSü
hager und Snrom:s SrsBdstbeakeitfilsd 7.

Nr. 5 Jliustr. schwetz. Handw.-Zeitnng („NteisterblaNO 5?

mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, ZV Cts. bàen.
Wenn keine Marke« mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht ansgenomwen werde«.

IKK Wer hätte abzugeben 1 Rohr von 4.6t) S m Länge,

90-100 cm Durchm 3 mm stark, nahtlos oder genietet neu

oder gebrauch?? Offerten an Franz Odermatt's Söhne, Hobel-

werk, E
hat abzugeben neu oder gebraucht, aber gut er-

kalten 1 automatische Rundstab-Maschine, mrt welcher konische

Stiele gedreht werden können? Offerten an Theo. Christen,

Sîans^Oberdorff abzugeben mietweise für ca. 4—S Monate

s t Lastwagen, 3-Seitenkipper, Hohlluftkammerreifen? Offerten

an „Simon", zurzeit Gasthaus „Rütli", Landguart.
171 Wer hat abzugeben zugeschnittene Ulmenholzklotze,

23 cm lang. 16X16 cm, und Mehlbaumklötze. 2S cm lang. 13 cm
Mindeftdurchmesser? Offerten an E. Eger, Drechslerei, Srssach.

17S. Wer liefert oder fabriziert Madagaskar-Lemen, welches

in der Schuhindustrie Verwendung findet? Offerten unter Chiffre
172 an die Exped. ^ ^ n- >-

17A Wer hat abzugeben neu oder gebraucht 1 Francis-
turbine für zirka 60 11? bei 40 m GeM; Wasserleitungsröhren
200—300 m, 30-40 cm Lichtwerte? Offerten unter Chiffre 173

an bî^Exp ^xfert Ketten-Stemmaschinen? Offerten an H.

Schwarz. Baugeschäft. Effingen (Aargau).
173s. Wer hatte 1 neuen oder gebrauchten 3 ?8 Elektro-

motor abzugeben, sowie Schalter und Kabel, neu oder gebraucht?

d. Wer hätte 1 gut erhaltene, leichtere Bandsäge, kombiniert Mit
Kehlapparat, abzugeben? Offerten an I. R., postlagernd, Baar

^^17kn. Wer hätte gebrauchte Transmiffionswelle, ca. 2.S0

oder 4.30 m lang. SO mm Durchmesser, sowie 1 Stehlager abzu-

geben? d. Wie kann eine Transmission geteilt werden, daß nur
der eine Teil läuft und der andere nicht? s» Wer kennt Kupp-
lungen, die durch einen kurzen Handgriff geöffnet und geschlossen

werden können, um einen Teil der Transmission auszuschalten?

Offerten an I. M. Mark, Baugeschäft, Almens (Graubünden).
177. Wer liefert ein la Produkt zum Streichen der Stirn-

feiten von Hartholzbretter als Schutz gegen Wind- und Sonnen-
risse? Offerten unter Chiffre 177 an die Exped.

178. Wer hätte 1 Walzengetriebe für Einsatzgatter, ohne

Schaltung, 70 cm Durchlaß, abzugeben? Offerten an P. Kleisl,
Sägerei, Soulce (Berner Jura).

MWSMS..
Auf Frage 13V. Steinbrecher und Rohölmotor erhalten Sie

von Robert Goldschmidt, Zürich, Schulhausstraße SS.

Auf Frage 13V. Die Firma E. Bernheim-Vögeli, Bau-
Maschinen in Bern, liefert Steinbrecher und Rohölmotoren.
Hausen, liefert Bandsägen in allen Größen.

Auf Frage 13k. Rollbahnmaterialien beziehen Sie bei dem

Baumafchinengeschäft E. Bernheim-Vögeli, Bern.
Aus Frage 13K. Rollbahngeleise, Weichen und Drehscheiben

erhalten Sie von Robert Goldschmidt, Zürich, Schulhausstr. SS.

Aus Frage 13Ss> Wenden Sie sich an die Spezialfirma
K. Ruckstuhl-Loeffler, Jng., Isolierungen, Oberwinterthur.

Auf Frage 13Ss. Ein sicheres Mittel, nicht verputzte, son-
dern außen nur gefugte Backsteinfassaden zu isolieren, damit sie

dauernd trocken bleiben, ist unser Schlagwetterseiten-Anstrich „Ar-
bagit". Dieser wasserhelle Jsolieranstrich macht poröse Giebel
und Schlagwctterseiten vollkommen wasserdicht, vorausgesetzt, daß
es sich nicht um Grundwasser oder Erdfeuchtigkeit handelt, k. Zur
Trockenlegung der inneren Mauerflächen kommt der Mörtelzusatz
„Biber" und zwar in diesem Falle Biber „?" in Frage. Biber „?"
wird einfach dem Anmengewaffer in dem in der Gebrauchsamvei-
sung angegebenen Mischungsverhältnis beigefügt und ist dann
kein Durchdringen von Feuchtigkeit mehr zu befürchten. Auf àen
solchen Biber-Putz kann ohne weiteres tapeziert oder gestrichen
werden. Nähere Offerten erhalten Sie durch die Firma Martin
Keller ck Cie., Wallisellen.

SubMisstHNsMrMiges»
Kuinîîssdàns«? êîe-eês i. Bauarbeiter

fur daS Dienstgebäude mit Speiseanstalt im neuen Gitter-
bahnhof Wciermannshaus in Bern. Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker- und äußere Schreinerarbeiten, Lieferung von
Holzrolladen. Pläne rc. ab 4. Mai bei der Sektion Hochbau
der Abteilung für Bahnbau der Generaldirektion in Bern, Bu-
reau 181, 3. Stock des Dienstgebäudes, Mittelstraße 43. Planab-
gäbe gegen Bezahlung von Fr. 4 für die äußeren Schrsinerarbeiten
und Fr. 2 für die Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten
(keine Rückerstattung). Angebote mit Aufschrist „Weiermannshaus,
Dienstgebäude mit Speiseanstalt, Zimmer- rc. Arbeiten" bis 18. Mai

an die Kreisdirektion l in Lausanne. Öffnung der Angebote am
20. Mai um 11 Uhr 45 im Verwaltungsgebäude I der Kreis-
direktion SBB in Lausanne.

Oke-ni-is cks kei- káeiêi-sux, I°n--i-on«»sss»riLni.
4e st 3s lot cks construction à nouveau bâtiment aux
voyageurs cke lionàvo-Oornsvin. 1° Installations! sani-
tsires pour l'eau et le gax; 2° carrelages st revêtements;
3° vitrerie et toiture vitrée sans mastic. ?Ians, etc. au
bureau cke l'arckitsete 3. Llegentreimer, S, Lour 8t-?isrre, à
Osnèvs. fîsnssignsmsnts complémentaires au bureau cke

construction cke la gare, rus cke Lausanne M 11, à Oenève.
kemiss ckss pians pour les travaux sous ckikkrs 1° contre
versement ck'un ckêpôt cke kr. S.—. kîsmiss ckss plans pour
les travaux sous ckikkrss 2° et 3°, sur cksrnancke, contre pazm-
ment cku prix cke revient. Okkrss avec la mention «i3. V.
tZsnève-Lvrnavin, installations sanitaires, etc.- à la Oirsc-
tion cku 1er arronck., à Lausanne, pour le 16 mai. Ouverture
ckss soumissions le 18 mai, à 10 k. 30, au bâtiment ck'sck-
ministration I, à Lausanne.

Svkveeîx. lSunckendnknon, Rli»eîs ». Glaserarbeiten
für 3 Einfamilienhäuser, das Dienstgebäude und ein Ma-
gazingebäude; die sanitäre» Anlagen für die Einfamilien-
Wohnhäuser und das Dienstgebäude des. Unterwerkes in
Muttenz. Pläne rc. im Hochbaubureau der Bauabteilung im Ver-
waltungsgebäude der S BB in Luzern (Zimmer 8S), sowie bei der
Bauleitung in Basel, Dienstgebäude Ost. Pläne rc. gegen Bezah-
lung von 3 Fr. für die Malerarbeiten und 2 Fr. für die sani-
tären Anlagen. (Keine Rückerstattung). Angebote mit Aufschrift
„Unterwerk Muttenz, Offerte für Arbeiten" bis 4. Mai
an die Bauabteilung des Kreises II in Luzern.

Svkneoinsi». »unckosdsbnsi,, ilnsiis ». Anstrich der
eisernen Tragwerke (Mäste und Querträger) für die Elektri-
fikation der Linie Delsberg—Basel (Ruchfeld). Grund-
lagen beim Bureau für elektrische Anlagen der Bauabteilung des
Kreises II der SBB in Luzern, Verwaltungsgebäude (Zimmer 92).
Angebote mit der Aufschrift „Anftricharbeiten Delsberg—Basel"
bis 2. Mai an die Kreisdirektion II in Luzern.

»nnckssdsbnsn!, lü-»oisl». Neuanstrich
und Anstricherneuerung eiserner Brücken im Gesamtgewicht
von rund 3600 t. Pläne ec. bei der Bauabteilung, Sektion für
Brückenbau, Bureau Nr. 4S3, 4. Stock des Verwaltungsgebäudes,
Kasernenstraße 97, in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Brücken-
anstrich" bis 2. Mai an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

ki-sis »!. Fassaden-
renovation des alten Bahnhofgebändes in St. Gallen.
Formulare auf dem Bureau des Bahningenieurs, Zimmer Nr. 7..
Eingabetermin: 9. Mai.

2iii-i«zk. Gemeinnützige Baugenossenschaft Wieding-
Hof, Zürich. Ä4 Mehrfamilienhäuser an der Guggach-,
Bnchegg-, Langacker- und Spitzackerstraße in Zürich 6.
Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Maler- und Tapezierer-
arbeiten, Rolladen- und Beschlägelieferttng, Garagentore,

W. ingénieur L mm. Ws KMm .:
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